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Die Bundesregierung hat mit der Vorlage des  

Nationalen Aktionsplans Energieeffizienz (NAPE) 

und der Effizienzstrategie Gebäude (ESG) die 

Energie effizienz an die Spitze ihrer energiepoliti-

schen Agenda gesetzt. Das langfristige Ziel im 

Gebäudesektor ist klar formuliert: Bis zum Jahr 

2050 soll ein nahezu klimaneutraler Gebäude-

bestand durch eine angemessene Kombination  

aus Energieeffizienz und erneuerbaren Energien 

erreicht werden. Schon ab 2021 sollen Neubauten 

den Standard eines Niedrigstenergiegebäudes ein-

halten; für Gebäude der öffentlichen Hand gilt dies 

bereits ab 2019. Dies stellt private und gewerbliche 

Eigentümer, Kommunen und soziale Einrichtungen 

vor große Herausforderungen – auch im Hinblick 

auf die technische Umsetzbarkeit. Denn beim Bau  

energieeffizienter Gebäude und besonders bei  

der Sanierung besteht zum Teil noch erheblicher 

Erfahrungs- und Erkenntnisbedarf für ausgewo gene 

architektonische und technologische Strategien. 

Und zwar sowohl für Planung und Bau als auch  

für die Nutzungsphase. 

Die Energieforschung leistet einen wichtigen  

Beitrag wenn es darum geht, die dafür notwen-

digen Energieinnovation für den Bausektor zu  

entwickeln, zu optimieren und ihren Weg zum 

Markteintritt zu ebnen. Insbesondere wissenschaft-

lich begleitete Demonstrationsprojekte sind und 

bleiben ein wichtiger Schlüssel, um den Markt  

für neue Konzepte und Technologien anzuregen. 

Fundierte Performanceanalysen von Gebäuden  

und Komponenten sind unverzichtbar, um  

Weiterentwicklungen anzustoßen und Akteure  

zu überzeugen. Auf dieser Weise werden energie-

effiziente Gebäude mit zukunftssicheren Strategien 

für den gesamten Lebenszyklus umgesetzt.

Das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie 

fördert deshalb Planung, Realisierung und das  

wissenschaftliche Monitoring von energieoptimier-

ten Demonstrationsgebäuden im Rahmen des  

6. Energieforschungsprogramms im Förderschwer-

punkt Energieoptimiertes Bauen (EnOB). In der 

achtjährigen Laufzeit der EnOB-Begleitforschung 

wurden 55 Demonstrationsprojekte, darunter  

16 Schulen, gefördert - deren erhöhter Planungs-

aufwand, innovative Komponenten und deren  

energetisches Monitoring. Forschungsergebnisse, 

Performanceanalysen der Gebäude und ihrer  

Komponenten sind ohne das große Engagement 

von Bauherren, Architekten und Fachplanern,  

beteiligten Firmen, Hochschulen und Forschungs-

einrichtungen nicht denkbar. Ihnen allen herzlichen 

Dank für die wertvolle Mitwirkung!

Dass diese Publikation mit der aktuellen Quer-

auswertung und Analyse der ambitionierten  

Projekte vorliegt, dafür danke ich dem gesamten 

Team der EnOB-Begleitforschung, das seine  

Erfahrungen und Erkenntnisse hier zusammen -

fasst und anschaulich präsentiert. Ich bin  

überzeugt dass dieses Buch die Umsetzung  

der Forschungsergebnisse in die Praxis stützt  

und fördert. 

Zum Geleit

Ministerialrat Dr. Frank Heidrich
Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie
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Das vorliegende Buch folgt auf ein 2005 erschienenes 

Werk unter dem Titel „Bürogebäude mit Zukunft“. 

Viele Autoren waren damals wie heute dabei. Den 

Grundstock beider Bücher bilden die Arbeiten rund 

um die zahlreichen Demonstrationsgebäude der For-

schungsinitiative Energieoptimiertes Bauen (EnOB) 

des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie 

(BMWi). Sie erlauben eine anschauliche Verbindung 

von Theorie und Praxis. 

Mit dem Titel „Performance von Gebäuden“ wird der 

Blick in diesem Buch verstärkt auf die Nutzungspha-

se von Gebäuden gelenkt. Die Kernfragen lauten: 

Was leistet ein Gebäude für seinen Besitzer, seine 

Nutzer und die Gesellschaft und welche Inanspruch-

nahme von Ressourcen und welche Umweltwirkun-

gen sind mit seinem Betrieb verbunden. Unterschied-

liche Akteure interessieren sich aus verschiedenen 

Blickwinkeln für die Gebäudeperformance. Das Buch 

richtet sich daher an Akteure der Immobilienwirt-

schaft, an Planer und Betreiber von Gebäuden und 

an Studierende. 

Nach einer Standortbestimmung und der Erläute-

rung von Zielen, Zielgruppen, Akteuren und deren 

Interesse bei einer Beurteilung der Performance von 

Gebäuden wird in drei Hauptkapiteln die Gebäude-

performance jeweils auf den Ebenen von Energie 

und Umwelt, Ökonomie sowie Nutzerzufriedenheit 

diskutiert. Darauffolgende Analysen aus den Berei-

chen Bauklimatik, Baukonstruktion und Anlagen-

technik vertiefen ausgewählte Detailaspekte anhand 

von Praxisbeispielen. Die vorgestellten Strategien, 

Konzepte und Technologien beim Planen und Betrei-

ben von Gebäuden unterstützen dabei, die Perfor-

mance von Gebäuden in der Nutzungsphase auf-

rechtzuerhalten oder zu verbessern. 

Da die gestalterische Qualität von Gebäuden einen 

ganz wesentlichen Teil der (Nutzer)Akzeptanz dar-

stellt, adressiert ein separates Kapitel die Schnittstel-

le zwischen Gestaltung und Nachhaltigkeit. Eine 

Zusammenstellung von praktisch anwendbaren Pla-

nungs- und Bewertungshilfen verweist auf allgemein 

zugängliche Werkzeuge und Informationsquellen.  

Der Anhang enthält die Liste der evaluierten Gebäu-

de. Die zahlreichen Literaturangaben und Quellen-

verweise sollen dazu motivieren, gezielt auf den 

einen oder anderen Forschungsbericht oder Publika-

tionen zuzugreifen, um weitere Details zu erfahren.   

Karsten Voss

Bergische Universität Wuppertal

Andreas Wagner, Thomas Lützkendorf 

Karlsruher Institut für Technologie

Doreen Kalz, Sebastian Herkel,

Fraunhofer-Institut für Solar Energiesysteme

Anton Maas

Universität Kassel
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Danke

Das BMWi, vertreten durch den Projektträger Jülich 

fördert seit vielen Jahren forschungsintensive Demon-

strationsprojekte. Die Förderung adressiert Bauherren 

und Forschungseinrichtungen. Ohne engagierte Bau-

herren und deren Planer gäbe es diese Art der ange-

wandten Forschung nicht. Ohne die vielen motivier-

ten Mitarbeiter an den Hochschulen und Forschungs-

einrichtungen wäre die umfangreiche Auswertung 

der Ergebnisse nicht zu leisten. Ein zentraler Bestand-

teil der Forschungsinitiative EnOB ist auch ihre Begleit-

forschung. Sie bildet die wissenschaftliche Klammer 

aller Demonstrationsprojekte. Wir haben diese Aufga-

be gerne wahrgenommen und bedanken uns für die 

Förderung sowie die fruchtbare Kooperation mit dem 

Projektträger, den Forschern, Planern und Bauherren.

Die Lektoratsarbeit für dieses Buch durch Jutta Perl-

Mai und Johannes Lang vom BINE Informationsdienst 

hat wesentlich dazu beigetragen, die komplexen  

Themen verständlicher zu machen. Gerne haben wir 

wieder mit Andreas Weindel und Hans-Peter Schäuble 

von Triolog zusammengearbeitet, damit das Buch ein 

überzeugendes Gesicht bekommt. Patrick Sonneborn 

hat an der Universität Wuppertal mit großer Sorgfalt 

die Koordination aller Beiträge bis zur Drucklegung 

des Buches übernommen.
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